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XVUngeduldig und mit einer von Minute zu Minute pein
licher werdenden fieberhaften Spannung hatte Erneſto im

lboß des Schloſſes den Biſchof erwartet der ihn wie
iener gemeldet noch zu ſprechen wünſche Er wußte

ß oben in den Gemachern der Fürſtin jetzt eine Be
ſprechung der nächtlichen Vorgänge im Parke ſtattfand und
wahrſcheinlich eine Entſcheidung über Margheritas Zukunft
etroffen wurde Daß er dabei nicht zugezogen wurde
oudern daß ihm Fürſt Clemens durch einen Diener den

Befehl ertheilen ließ ihn zu erwarten konnte ſich der junge
Mann wahrlich nicht als ein günſtiges Zeichen deuten und
je mehr er die letzten Ereigniſſe vor ſeine Seele zurückzu
rufen und mit einiger Ruhe zu überdenken trachtete deſto
bedrohlicher und unhaltbarer mußte ihm ſeine gegenwärtige
Lage erſcheinen
Zwar hatte der Biſchof die Behauptung des jungen

römiſchen Deputirten der wiedergefundene Fürſtenſohn ſei
nichts anderes als ein gemeiner Betrüger mit aller nur
immer zu wünſchenden Entſchiedenheit zurückgewieſen aber
der eigenthümlich forſchende und drohende Blick ſeiner durch
n e ngen welcher dabei das Antlitz Erneſtos ge
ſtreift hatte war dieſem doch Grund genug zu einer ſehr
ernſten Beſorgniß geweſen Sein böſes Gewiſſen hatte in
dieſer flüchtigen Regung des Mißtrauens nicht weniger ge
ſehen als den Beginn der Entdeckung mit ihrem ganzen
n ichen Gefolge von Schande Schmach und Ent

ehrung
Die Zubverſicht mit welcher dann Ricardo von der Bei

bringung des verſprochenen Schuldbeweiſes geſprochen hatte
war vollends ganz danach angethan geweſen ihn in die
äußerſte Verwirrung zu ſtürzen und ſein einmal in Furcht
und Beſorgniß verſetztes Gemüth ließ ihn nun auch in der
raſchen Entfernung Schieles nichts anderes ſehen als eine
Aeußerung der Furcht vor möglicherweiſe unmittelbar bevor
ſtehender Entlarvung

So ſchritt er von den ſchwerſten Beängſtigungen gequält
und von Schauern der Furcht wie von Fieberfröſten ge
ſchüttelt auf dem weichen Teppich des Gemaches auf und
nieder Mehr als einmal drängte ſich ihm die Verſuchung
auf der vermeintlichen Gefahr den Rücken zu kehren all
ſeine Fürſtenherrlichkeit und ſeine Ausſicht auf ein glänzen
des Leben hinter ſich zurücklaſſend Aber unmittelbar darauf
mußte er ſich jedesmal wieder ſagen daß ein ſolcher Schritt
thatſächlich ein Schritt der äußerſten Verzweiflung und ein
volles unumwundenes Eingeſtändniß ſeiner Schuld ſein
würde Er verfügte im Augenblick nur über geringe Baar
mittel und er ſah keine Möglichkeit ſich in den Beſitz größerer
Summen zu ſetzen Wohin hätte er alſo eine ſo abenteuer
liche Flucht richten ſollen Was hätte er beginnen ſollen
wenn die geringfügige Baarſchaft zu Ende war wie es ohne
Zweifel ſchon nach Ablauf von wenigen Tagen hätte der
Fall ſein müſſen Es war kaum daran zu zweifeln daß
man ihn als einen Betrüger verfolgt haben würde denn
wenn auch der Biſchof und die Fürſtin aus Furcht vor dem
Skandal einen ſolchen Schritt vielleicht unterlaſſen hätten
ſo würde doch der junge Römer in ſeinem berezhtigten Haß
gewiß nicht auf die köſtliche Genugthuung verzichtet haben
ſeinen Feind gedemüthigt und erniedrigt vor ſich im Staube
zu ſehen Sobald Erneſtos Gedanken an dieſem Punkte
angekommen waren nahmen ſie wieder eine andere Richtung
Nein er wollte dem verhaßten Nebenbuhler wahrlich einen
ſo leichten Trinmph nicht gönnen er wollte nicht vor einer
bloßen Drohung die Flinte muthlos ins Korn werfen und
dem Gegner das Feld ohne jegliches Opfer überlaſſen
ſondern es lieber auf das Aeußerſte ankommen laſſen
wollte den erbitterten Kampf mit allen nur immer erreich
baren Waffen führen und wenn er dennoch für ihn mit
einer Niederlage endigen mußte wenigſtens die Befriedigung
empfinden ſeinen Feind auf die eine oder die andere Weiſe
mit ſich ins Verderben geriſſen zu haben

So ſah Erneſto denn endlich mit einer gewiſſen trotzigen
Entſchloſſenheit dem Nahen des Biſchofs entgegen der ihn
freilich lange genug auf ſein Erſcheinen warten ließ Aber
als er nun den Schritt des Prälaten vernahm da zog er
ſich doch unwillkürlich in den Hintergrund des Gemaches
zurück wo der Schein der Kerzen ſeine Züge nicht mehr
mit voller Helligkeit traf und wo er nicht mehr fürchten
mußte durch ein unzeitiges Erröthen oder Erbleichen von
den Vorgängen in ſeinem Jnnern mehr zu verrathen als
es für die Geſtaltung ſeines künftigen Schickſals von Vor
theil ſein konnte

Aber wenn er erwartet hatte daß der Biſchof nun mit
der Miene eines Jnquiſitors vor ihn hintreten und ihn mit
einer Fluth ſtrenger und eindringlicher Fragen beſtürmen
würde ſo hatte er ſich vollſtändig getäuſcht Der Fürſt
war ein Meiſter in der Kunſt ſich zu beherrſchen und ſeine
eigentlichen Gedanken und Abſichten hinter einer ſich
immer gleich bleibenden Maske des Stolzes und der
unnahbaren Hoheit zu verbergen Auch wenn in einzelnen
Momenten wie in dem letzten Theile der Unterhaltnung die
er mit Margherita geführt die Leidenſchaft von der er im
Grunde durchaus nicht frei war die Herrſchaft über ihn
gewann und ihn zu heftigen Ausbrüchen hinriß ſo wußte
er doch ſein eimpörtes Blut bald genng wieder unter die
Botmäßigkeit ſeines kühlen ruhig prüfenden Verſtandes zu
brin und ſeinen Geſichtszügen wieder jene marmorne
Glätte und Unbeweglichkeit zu geben hinter der wahrlich
Nimand das letzte Grollen eines heftigen Gewitters ver

thet haben würde

Auch Erneſto war faſt betroffen von der anſcheinend ſo
üthigen Ruhe des Biſchofs dieſelbe machte ſeine
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le u ſpielen ſo waren ihm alle derartigen Gelüſte vollſtändig e aängen h
r Biſchof richtete keine Frage an ihn wie er zu der

Kenntniß e nächtlichen Rendezvous gekommen ſei er
verlangte keine Erklärung und Rechtfertigung auf die An
klagen des Deputirten ſondern er fragte nur mit ſeiner
kalten vornehmen feierlichen Stimme die immer darauf
berechnet ſchien von der Wölbung eines Domes zurückge
worfen zu werden

Was gedenkſt Du nun zu thun
Gerade auf dieſe Frage aber war Erneſto nicht vor

bereitet geweſen Er hatte an tauſend Möglichkeiten gedacht
was er zu thun habe wenn er Gefahr liefe entdeckt zu
werden über das aber was ihm im entgegengeſetzten Falle
obliege hatte er bisher noch nicht einen Augenblick nach
geſonnen So ſtotterte er denn ſtatt der Antwort etwas
das er ſelbſt nicht verſtand und in dem nur die Worte
Genugthuung ſuchen und Rache vorkamen

Der Biſchof nickte mehrmals langſam mit dem Kopfe
Die ſichtliche Verwirrung ſeines Neffen ſchien ihm Leine
Bedenklichkeiten zu verurſachen und er ſchien ganz zufrieden
mit der höchſt unzureichenden Erwiderung die ihm da zu
theil geworden war

Du wirſt Genugthuung fordern von dem Elenden der
es gewagt hat in den Frieden unſeres Hauſes einzudringen
und unſer Wappenſchild zu beſudeln ſagte er das iſt
ganz ſelbſtverſtändlich und ich habe es nicht anders erwartet
Aber ich wünſche auch zu wiſſen in welcher Weiſe Du dieſe
Genugthuung herbeizuführen gedenkſt Du haſt gehört daß
der Menſch ſich im vorhinein weigerte Deine Herausforder
ung anzunehmen

Erneſto wurde immer verlegener Er hatte ſich durchaus
keinen beſtimmten Plan zurecht gemacht wie es der Biſchof
zu erwarten ſchien und wenn ihm überhaupt ein Mittel
vorgeſchwebt hatte ſich an dem Advokaten zu rächen ſo
war es ganz gewiß nicht das Mittel eines ritterlichen Zwei
kampfes geweſen

Jch hoffe er wird dieſe Weigerung zurücknehmen
ſtotterte er endlich weil er fühlte daß der Biſchof eine
zuſtimmende Antwort erwartete Er wird nicht den Vor
wurf der Feigheit auf ſich laden wollen

Es würde ihn Niemand für feige halten auch wenn er
bei ſeiner Ablehnung beharrte ſagte jetzt Fürſt Clemens
ſcharf er hat wie mir ſehr wohl bekannt iſt wiederholte
Proben ſeines perſönlichen Muthes abgelegt die ihn hin
länglich gegen einen ſolchen Verdacht ſchützen Eine einfache
Herausforderung wird nicht genügen ihn zum Zweikampf
zu zwingen es wird eines ſtärkeren Mittels dazu bedürfen
und ich wollte eben von Dir hören worin dieſes Mittel
beſtehen ſolle

Jch habe darüber noch nicht nachgedacht mußte Erneſto
jetzt doch eingeſtehen und vielleicht gäbe es auch noch einen
andern Weg Rechenſchaft von ihm zu fordern als dieſen
n Duell würde doch nothwendig großen Skandal hervor
rufen

Darum haſt Du Dich nicht zu kümmern war die
raſche und harte Erwiderung des Biſchofs und wenn die
ganze Angelegenheit nur mit der erforderlichen Schnelligkeit
erledigt wird wenn es Dir nur gelingt den Menſchen
zu tödten ehe er eine ſeiner Drohungen zur Ausführung
bringen konnte ſo will ich für alles Weitere wohl einſtehen
Noch in dieſer Nacht mußt Du ihm nach Rom folgen und
Du mußt ihn entweder in ſeiner eigenen Wohnung oder noch
beſſer an dem erſten beſten öffentlichen Orte wo Du ſeiner
habhaft werden kannſt dergeſtalt wörtlich oder thätlich in
ſultiren daß es für ihn kein Zurückweichen und keine Möglich
keit mehr giebt ein Duell abzulehnen Haſt Du mich ver
ſtanden

Erneſto bejahte und gab ſich Mühe eine große Feſtig
keit in den Ton ſeiner Stimme zu legen aber er zitterte
nichtsdeſtoweniger an allen Gliedern und fürchtete daß das

Die unerſchütterliche Ruhe und Entkſchloſſenheit mit welcher

Häufigkeit des Kugelwechſels jede Möglichkeit eines unbl u
tigen das heißt eines lächerlichen Ausganges ausſchließt

Sehr wohl mein Oheim entgegnete Erneſto der jetzl
bereits feſt entſchloſſen war ſich dieſen grauſamen Vor
ſchriften nicht zu unterwerfen der ſich aber trotzdem ſehr
wohl hütete den Zorn des Biſchofs durch einen offener
Widerſpruch zu reizen Jch werde alles das ſo zur Aus
führung bringen wie es nur immer in meinen Kräften ſteht
und wie ich es dem Namen den ich trage ſchuldig bin
aber ich bitte zu bedenken daß das Schickſal getödtet zu
werden bei einem ſolchen Kampfe ſehr wohl auch mich treffen
kann als ja mein Gegner von vornherein einen gewaltigen
Vortheil über mich hat Jch meine man müßte doch auch
dieſe Möglichkeit in Erwägung ziehen

Er hielt inne um den Eindruck abzuwarten den ſein
Einwand auf den Biſchof machen würde aber ſeine Hoffnung
den Fürſten damit aus der Faſſung gebracht zu haben
wurde durch die ruhige Antwort desſelben arg getäuſcht

Wir wollen zu Gott beten daß er uns vor einem
ſolchen Unglück bewahre und er wird den Sieg auf die
Seite des Gerechten fallen laſſen Sollte er es aber in
ſeinem unerforſchlichen Rathe anders beſchloſſen haben ſo
werden wir unſer Haupt in Demuth vor ſeiner Gerechtig
keit und Weisheit beugen und unſer Unglück hinnehmen als
eine Strafe für Sünden die uns ſelber vielleicht noch nicht
zum Bewußtſein gekommen ſind Du aber Erueſto darfſt
Dich durch ſolche kleinmüthige Erwägungen und Beſorgniſſe
nicht davon zurückhalten laſſen Deine Ehre und die Ehre
Deiner Familie zu vertheidigen Noch niemals iſt einer
aus dem Geſchlecht deſſen Wappen über dem Thore dieſes
Schloſſes prangt durch die Furcht vor dem Tode beſtimmt
worden eine ſchwere Beſchimpfung die man ihm oder den
Seinigen angethan ungeſühnt zu laſſen

Das war eine Erklärung auf die es keine Erwiderung
und keine Ausflucht mehr gab und Erneſto wiederholte
darnm nur noch einmal ſein Verſprechen dem Willen
des Biſchofs in allen Stücken gehorſam zu ſein Es
ſtand mit unumſtößlicher Gewißheit in ſeiner Seele feſt
daß dies für ihn ſelber ſo gefährliche und ſo wenig gus
ſichtsreiche Duell niemals ſtattfinden würde aber es galt
eine Möglichkeit auszuſinnen hinter welcher ſich ſeine Wei
gerung verſtecken laſſen würde ohne daß der Verdacht
ſchimpflicher Feigheit auf ihm haften bliebe dazu bedurfte
er vor Allem einiger Zeit ruhigen Nachdenkens und wenn
möglich auch einer Beſprechung mit Schiele der wenu
er nicht bereits vor der Gefahr der Entdeckung die Flucht
ergriffen hatte jedenfalls der Einzige war welcher hier
noch helfen konnte Jn dieſer Nacht wie es der Biſchof
verlangte durfte alſo ſeine Abreiſe nach Rom jedenfalls
noch nicht ſtattfinden und mit einer gewiſſen Beſtimmtheit
zu welcher ihn nur der eiſerne Druck der unerbittlichen
Nothwendigkeit ermuthigte erbat ſich Erneſto die Erlaubniß
erſt am folgenden Morgen nach einer Beſprechung mit der
Fürſtin und mit Margherita anfbrechen zu dürfen

Der Biſchof warf ihm einen ſcharfen forſchenden Blick
zu und runzelte ein wenig die Stirn aber er willigte ein
und deutete dann durch eine Bewegung an daß er ihre
Unterhaltung als beendet anſehe Seiner Gewohnheit fol
gend wollte Erneſto feine Hand ergreifen um ſie achtungs
voll zu küſſen aber der Fürſt verhinderte ihn daran und
wünſchte ihm kühl und gemeſſen eine gute Nacht Gleich

darauf hatte er das Zimmer verlaſſen und die Stimmung
in welcher der junge Mann zurückblieb war nicht viel
roſiger als diejenige in welcher er vorhin das Kommen
des Gefürchteten erwartet hatte Was die Worte des
Biſchofs nicht angedentet hatten das hatte ſein Benehmen
zur Genüge verrathen er war nicht frei von dem Verdacht
daß er mit der Wiederaufnahme des angeblichen Neffen das
Opfer eines Betrügers geworden ſei und wie Erneſto die
ſtarre Energie dieſes Mannes kannte durfte er nicht zweifeln
daß jener ſeinen Verdacht in der Stille weiter verfolgen

verhängnißvollen Kataſtrophe führen müſſe
Pochen ſeines Herzens an ihm zum Verräther werden würde würde und daß derſelbe früher oder ſpäter für ihn zu einer

der Biſchof von dieſem Zweikampf wie von etwas ganz
Selbſtverſtändlichem und Unvermeidlichem ſprach ſetzte ihn
in Schrecken denn wenn er auch nicht gerade feige war
ſo konnte er ſich doch nicht zur Genüge auf ſeine Geſchick
lichkeit in der Führnug der Waffen verlaſſen um eines Er
folges über ſeinen Gegner gewiß zu ſein Aber in der Art
des Fürſten lag etwas das von vornherein jeden Wider
ſpruch ausſchloß namentlich in einem Augenblick in welchem
Erneſto vor Allem darauf bedacht ſein mußte im Herzen
des Biſchofs keinen Verdacht aufkommen zu laſſen oder dem
etwa ſchon vorhandenen nicht noch neue Nahrung zuzuführen
So bejahte er denn die an ihn gerichtete Frage ſich im
Stillen an die Hoffnung feſtklammernd daß es ihm noch ge
lingen werde dieſem Aeußerſten das ihm da zugemuthet
wurde rechtzeitig aus dem Wege zu gehen

Wenn Du ihn in Gegenwart ſeiner Freunde züchtigſt
und dabei in möglichſt demonſtrativer Weiſe als Urſache
die Beleidigung anführſt welche er Deiner Schweſter zuge
fügt hat ſo bleibt ihm keine Möglichkeit mehr dem Zwei
kampf auszuweichen und darin daß dieſer Zweikampf un
bedingt ſtattfinden muß ſind wir ja von vornherein derſelben
Anſicht geweſen Allerdings wirſt Du dadurch einigermaßen
in Nächtheil kommen daß unter ſolchen Umſtänden er es
ſein wird dem die Wahl der Waffen und die Feſtſtellung
der übrigen Einzelheiten des Duells freiſteht Aber er wird
ritterlich genug ſein um davon nur einen loyalen
Gebrauch zu machen und der kleine Vortheil wird für
den Ansgang der Affaire um ſo weniger von Belaug ſein
als die Bedingungen ſelbſtverſtäudlich von der aller
ſtrengſten Art ſein müſſen Er darf nicht vom Platze
denn nur ſo kannſt Du Dich als Deiner Familie würdig
erweiſen und kannſt die ganze Angelegenheit welche ſo
nur Schimpf und Unehre über uns bringen würde mit einem
einzigen Schlage beſeitigen Wählt er den Degen ſo müßt
Jhr ffechten bis zur vollen Kampfunfähigkeit des einen oder
des andern und entſcheidet er ſich für Piſtolen ſo wirſt Du

Freilich ahnte er ſelber noch kaum wie nahe er mit
ſolchen Befürchtungen der Wahrheit kam und wie beſtimmt
die Pläne des Biſchofs bereits jetzt auf ſein Verderben
hinausliefen Seine Lage würde ihm wohl noch um vieles
verzweifelter und hoffnungsloſer erſchienen ſein wenn er die
Worte hätte vernehmen können welche der Biſchof vor ſich
hin murmelte während er anf dem Teppich ſeines Schlaf
gemaches noch eine kleine Weile mit langſamen Schritten
nachdenklich auf und niederging

Es iſt die einzige Möglichkeit dem unvermeidlichen
Skandal der Entdeckung vorzubeugen Einer von ihnen
muß nothwendig zu Grunde gehen da es doch ſchon nicht
Beide ſein können Fällt der Advokat ſo iſt die Gefahr
einer ſkandalöſen Enthüllung wenigſtens für den Augenblick
abgewendet und es wird ſich ein Mittel finden laſſen dieſen
Burſchen hier auf eine gute Manier für immer los zu
werden Fällt der Andere nun deſto beſſer ſo hat die
Sorge gleich ein Ende denn der Trotz Margherita s hat
keine Bedentung Wir beſitzen glücklicherweiſe die Macht
ihn zu brechen in Güte oder mit Gewalt das läuft anf
eins hinaus

Vollkommen zufrieden mit den Anordnungen die er zur
ahrung der Ehre ſeines Hauſes getroffen hatte begab

ſich der Prälat endlich zur Ruhe und vielleicht erfreute ſich
kein Anderer unter dieſem Dache eines ſo ruhigen und
erquickenden Schlummers als er der alle ſeine Handlungen
und ihre Folgen viel zu genau im Voraus zu erwägen
pflegte als daß ihn ſein Gewiſſen nachher mit Vorwürfen
hätte beläſtigen können Fortſetzung folgt
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J Berlin 26 Juni
12 Uhr Die zweite Berathung der neuen Militärvor

lage wird fortgeſetzt
g Paver Volkspartei Wir haben unſeren Wählern vor der

Wahl Sparſamkeil verſprochen und müſſen und werden deshalb die
Vorlage unſerem Gelöbniß gemäß ablehnen gerädeſo wie die Kolo
nialforderungen von deren Nothwendigkeit wir uns nicht haben
überzeugen können Die politiſchen Erwägungen können nicht
allein für die Erhöhung der Friedensſtärke der Armee maßgebend
ſein Gewiß iſt das Deutſche Reich nicht ſo arm daß es die Gelder
für die unbedingt nothwendigen Rüſtungen nicht aufbringen kann aber
über dieſe Nothwendigkeit gehen die Anſichten eben auseinander
Unſere finanzielle Lage iſt züdem durch die indirekte Beſteuerung
unſicher geworden ſie iſt auch für die Dauer ganz unhaltbar
Namentlich müſſen die Ge treidezölle beſeitigt werden welche dasBrod unendlich vertheuern Die Finanzen der letzten Jahre
mußte die Finanzverwaltung verführen wir ſind dadurch in eine Sack
gaſſe gerathen aus welcher kein Ausweg zu finden iſt Es kommt
bei uns auch nur der Militärſtagt zur Geltung das hat in letzter
Zeit erſt wieder die Forderung für die Gehaltserhöhung der
Offiziere bewieſen So kann es aber nicht weiter gehen und darum
muß der Reichstag Halt ſagen Wenn die in der Militärkommif
ſion vorgetragene Schilderung des Generals Vogel von Falkenſtein über
die Ernährung der Soldaten in den Kaſernen richtig iſt wenn
dieſe Ernährung des Soldaten wirklich ſo ausgezeichnet iſt dann kann
man ſich leicht ausmalen wie traurig es dagegen in weiten Kreiſen der
Bevölkerung ausſehen muß dann iſt die Beſteuerung der nothwendigen
Lebensmittel eben doppelt unrecht Die gegenwärtige Militärvor
lage ſtellt thatſächlich einen Bruch des beſtehenden Rechtes dar
einen Bruch des Septennats Was würde man uns geſagt haben
wenn wir die Aufhebung des Septennates beantragt hätten Den
240 Gutachten von höheren Offizieren welche ſich gegen die Einführung
der zweifährigen Dienſtzeit ausſprechen ſtehen Tauſende von Gutachten
enkgegen von Denjenigen die drei Jahre und länger gedient haben
Wenn man aber für eine Reſolution zu Gunſten der zweifährigen
Dienſtzeit ſtimmt dann iſt es nicht angebracht für die dreijährige Dienſt
zeit zu ſprechen wie geſtern es Herr von Huene gethan hat An ſich
ſind die vom Abg Windthorſt beantragten Refſolutionen
wenig bedeutend aber ſie werden doch einen gewiſſen Eindruck auf die
Reichsregierung nicht verfehlen denn die letztere hat ſich ſicher überzeugt
daß es recht ſchwer war für dieſe Vorlage eine Mehrheit im
Haufe zuſammenzubringen Wir werden darum für die Reſolutionen
ſtimmen

Abg von Bennigſen natlib Die Betrachtungen über den
Einfluß der Zölle auf den Korn und Viehmarkt und ihr Zuſammenhang
mit dieſer Vorlage ſind nicht recht einzuſehen Es handelt ſich hier
nicht um Zollfragen ſondern um die Sicherheit des ReichesTrotz aller Angriffe wird die Vorlage da ſie nun doch einmal noth
wendig iſt angenommen werden und zwar mit großer Mehrheit Dieſe Mehrheit könnte freilich noch größer ſein Die Oppo

ſition gegen das Geſetz wurde erſt lebhafter als die Zu
kunftspläne der Militärverwaltung in der Oppoſition
bekannt geworden waren und dadurch in weiten Kreiſen Beſorgniß her
vorgerufen wurde Der Gedanke alle waffenfähigen Männer auszu
bilden würde noch gar nicht auf grundſätzlichen Widerſpruch ſtoßen
aber das Un beſtimmte des Projektes wurde in der gegneriſchen
Preſſe in der unerhörteſten Weiſe ausgenützt Dieſe Vorlage findet
ihre Begründung in den ſeit 1887 unausgeſetzt fortgeſetzten Rüſt
ungen Frankreichs und Rußlands wir können alſo nicht
umhin ſie zu genehmigen Jn demſelben Maße in welchem allmählig
ſich das Centrum der Vorlage anbequemte wichen auch die Oppoſitious
parteien zurück Herr Richter ſcheint die Vorlage freilich auch dann
ablehnen zu wollen wenn die freiſinnigen Anträge auf Einführung der
zweijährigen Dienſtzeit angenommen werden Widerſpruch links
Herrn Richters Worte laſſen aber nur dieſe Deutung zu Jedenfalls
wäre es gut hierüber volle Klarheit zu erhalten Das Centrum
hat ſeine Haltung völlig geändert Abg Richter ruft Es iſt

n

üceun Seelauute fabrik3 Actüen Scelauukefabrrüksc
roth a Sr Hierdurch erlauben wir uns einem hochgeehrten Publikum unſer anerkannt beſtes Fabrikat

Z in empfehlende Erinnerung zu bringen
O fangreiche Lager aller nur denkbaren Sorte

S HDamenzug und Knopfstiekeln
von 4 Mark 50 P an

Verkaufsstelle in Halle a S
52 Grosse Ulrichstrasse 52 2

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Das iſt doch nicht ſo ſchlimm Das

Centrum verdankt übrigens ſeine ausſchlaggebende Stellung hier im
Hauſe nur den Freiſinnigen Sie ſehen alſo was Sie angerichtet
haben Ueber die Frage neuer Stenern heute ſchon zu ſprechen
ift verfrüht Die Militärlaſten ſind in England und Frankreich höher
wie bei uns Groß genug iſt die Belaſtung freilich auch bei uns und
die Militärverwaltung muß ſich die größte Sparſamkeit auferlegen um
ſich den guten Willen der Volksvertrelung zu erhalten Von dieſem
Geſichtspunkte aus iſt das Zugeſtändniß daß 6000 Mann Dis po
ſfitionsurlauber mehr entlaſſen werden follen anzuerkennen Auch
nach Annahme dieſer Vorlage wird bei uns die Friedensſtärke noch
um 7500 Mann geringer ſein als in Frankreich Ferner können
unfere Bundesgenoſſen von uns verklangen daß wir wenigſtens dem
einen unſerer Nachbarn gewachſen ſind heute ſtehen wir aber noch dem
um 10 Millionen ärmeren Frankreich nach Niemand ver
langt daß wir zwei Gegnern zugleich gewachſen ſein ſollen Die Truppen
anſammlungen im Weſten Rußlands ſind zu einer bedenklichen Höhe ange
wachſen ebenſo haben die ruſſiſchen Eifenbahnen zum Theil
durch Unterſtützung deutſchen Geldes eine erhebliche Ausdehnung er
langt Sollen wir angeſichts dieſer Thatſachen mit verſchränkten
Armen daſtehen Das iſt unmöglich Bedenklich iſt es Verfaſſungs
fragen mit der Bewilligung militäriſch nothwendiger Forderungen zu
verquicken und beſonders gilt dies von der Forderung der jährlichen
Bewilligung des Friedensſtandes Ueber die zweijährige Dienſtzeit bin
ich derſelben Anſicht wie der Abg von Huene Jedenfalls kann eine
ſo tiefgreifende organiſatoriſche Umwandlung in der Armee nicht ſo
ſchnell erfolgen daß die Milikärverwaltung dafür keine Verantwortung
zu übernehmen im Stande wäre Die zweijährige Dienſtzeit
iſt in der That populär und früher oder ſpäter wird ſie
eingeführt werden müſſen Wir m der Militärverwaltung
für die von ihr gegebenen Aufſchlüſſe ſehr dankbar müſſen ihr aber
doch Vorſicht in volks wirthſchaftlichen Dingen empfehlen damit nicht
wieder ſo Aufſehen erregende Aeußerungen fallen wie dies in der
Kommiſſion der Fall geweſen iſt Die Vorlage iſt das betone ich
zum Schluß nochmals nothwendig um das beſtehende Bündniß
mit Oeſterreich Ungarn und Jtalien zu erhalten und zu
vertiefen und ich hoffe daß nie der Tag kommt an welchem Deutſch
land ſeinen Freunden und Feinden das Schauſpiel bietet daß in Folge
politiſcher Zerriſſenheit die nöthigen Mittel für die Landesvertheidignng
verweigert werden

Abg Hinze freiſ Herr von Bennigſen hat von der oppoſitio
nellen Preſſe geſprochen Was dieſe zu der gegenwärtigen Vorlage
bemerkt ſind Kleinigkeiten gegenüber der Haltung ſogenannter reichs
freundlicher Blätter bei dem Septennatsſchwindel Davon aber ſagte
der Vorredner kein Wort Wir kommen mit dieſer Vorlage zu einer
bedeutenden Erweiterung unſerer Heeres Organiſation und da iſt es
doch nur recht und billig die ſo ungemein populäre Forderung der
zweijährigen Dienſtzeit geltend zu machen denn dieſe Vorlage iſt zudem
der Beginn einer Reihe von weiteren Forderungen deren Ende heute
noch gar nicht abzuſehen iſt Von einer Kraftprobe wovon der Herr
Kriegsminiſter geſtern ſprach iſt unſererſeits nie die Rede geweſen
wir wollen der Militärverwaltung gern das Nothwendige zugeſtehen
dürfen doch aber auch die Volks Intereſſen nicht außer Acht laſſen
Die Bedenken gegen die zweijährige Dienſtzeit welche
von der Militärverwaltung erhoben wurden ſind nicht ſo groß
daß ſie nicht in kurzer Zeit überwunden werden könnten Für die
Schteßansbildung genügt eine zweijährige Dienſtzeit voll
kommen ebenſo wie für die Erziehung zur Disziplin Jn der
heutigen Behandlung des Soldaten könnten allerdings vielfach Ver
beſſerungen eingeführt werden das würde die Neigung zum Soldaten
ſtande erheblich fördern Die Formen des Militärdienſtes ſind in der
letzten Zeit nicht komplizirter ſondern einfacher geworden und auch
die Reichsregierung ſagt nicht daß die zweijährige Dienſtzeit völlig
undurchführbar iſt Warum ſollen wir alſo von dieſer in den Jn
tereſſen des Volkes liegenden Forderung Abſtand nehmen

Abg v Kardorff freikonſ Die zweifährige Dienſtzeit wird
im Volke ganz anders aufgefaßt als hier im Hauſe von der frei
ſinnigen Partei Jm Volke ſtellt man ſich vor daß eine Erſparung
an Koſten um ein Drittel und eine Erſparung an Menſchenmaterial
gleichfalls um ein Drittel damit verbunden ſei Man würde ſich im

kartellfä ig geworden
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Wir unterhalten in unſeren Verkaufsſtellen um
n Schuhwaaren ſo daß Jedermann ſeinen

Bedarf direkt bei uns zu Fabrikpreiſen welche auf die Sohlen geſtempelt ſind decken kann

Promenadenſchuhe Kinderſtiefeln und Schuhe
J

5 in allen Preislageni

s

Volke aber ſehr wundern wenn man erführe daß eine Einführung der
zweijährigen Dienſtzeit für alle Wehrpflichtigen bedeutende Mehr

re

geruchlos und ſehr ausgiebig

Flora Drogerie
am Leipzigerplatz

28 J unt
chengufwendungenudthig ma würde Auch von derfreifinnigen Partei waren früher die meiſten Abgeordneten für

die Vorlage ein Umſchwung iſt erſt nach den bekannten Vorgängen
in der freiſinnigen Fraktion eingetreten Die Sozialdemo
kraten haben am allerwenigſten ein Recht über die Vertheuerung
der Lebensmittel zu klagen denn ſie beklagen ja dieſe Vertheuerung
gewerbsmäßig enn Maurer Zimmerer Bergarbeiter höhere Löhne
fordern ſo vertheuern ſie doch nöthige Bedarfsartikel Sollen nur

die Landwirthe allein zu Grunde gehen Jch beneide die Herren
vom Fortſchritt nicht um das Gefühl mit dem ſie die geſtrigen Er
klärungen des Abg v Komirowski entgegengenommen haben
Was wird man nur im Volke davon denken Für die Reſolutionen
W re Windthorſt kann ich als Gegner der zweijährigen Dienſtzeit
nicht ſtimmen

Nach lebhaften perſönlichen Auseinanderſetzungen zwiſchen den S
Rickert freiſ und v Kardorff r erklären die antiſemitiſch
Abgg Liebernkann von Sonnenberg und Werner daß
ſie nicht zum Worte gelangt ſeien Letzterer wird für die Vorlage
und für die Reſolutionen ſtimmen

Jm Schlußreferat des Grafen Stollberg giebt dieſer ſeinem
perſönlichen Standtpunkt Ausdruck wobei er ſich im Sinne des Abg
v Kardorff äußert Die Abgg Richter und Rickert freiſ

t liren dagegen da dem Referenten nur die Berichterſtattung zu
omme

Es wird zur Abſtimmung geſchritten Der Antrag Bam
berger freiſ welcher jährliche Feſtſtellung der Friedens
präſenzſtärke fordert wird mit 211 gegen 128 Stimmen abge
lehnt und S 1 der Regierungsvorlage welcher die Friedens
ſtärke bis 31 März 1894 feſtſtellt angenommen Es ſtimmen
für die Regierungsvorlage Nationalliberale Konſervative
Polen Centrum letzteres mit Ausnahme von etwa 20 baye
riſchen Mitgliedern die gemeinſam mit Freiſinnigen

er ktten Welfen und Volkspartei gegen die Vorlage
timmen

Sodann wird der Antrag Bamberger auf Einführung der
zweijährigen Dienſtzeit in namentlicher Abſtimmung mit 205
e in Stimmen abgelehnt Die Parteien ſtimmen ebenſo wie

ei

Sodann folgt die Abſtimmung über die Reſolutionen des Abg
Windthorſt Reſolution 1 welche die verbündeten Regierungen er
ſucht von weitgehenden militariſchen Zukunftsplänen Abſtand zu nehmen
wird gegen die Stimmen der Deutſchkonſervativen und
Sozialdemokraten angenommen Reſolution 2 welche die
alljährliche Feſtſtellung der Friedenspräſenzſtärke fordert macht eine
Auszählung des Hauſes nöthig Es ſtimmten 176 Abge
ordnete Centrum Freiſinnige Sozialiſten für 104 Konſer
vative und Nationalliberale gegen die Reſolution die hiermit
angenommen iſt Reſolution 8 welche um Herabminderung der
Militärlaſten erſucht und Reſolution 4 welche die Reichsregierung
auffordert die Einführung der zweijährigen Dienſt
zeit ernſtlich in Erwägung zu ziehen werden ohne Weiteres an ge
nommen ebenſo der Reſt der Vorlage Damit iſt die zweite
Leſung der Militärvorlage mit der unveränderten Annahme
aller Forderungen beendet

Nächſte Sitzung Freitag 11 Uhr Dritte Berathung des Gewerbe
gerichtsgeſetzes

Handel und Verkehr
Halle 27 Juni Wie wir hören ſind die am Montag Dienstag

und Mittwoch bei der hieſigen Spar und Vorſchuß Bank und
bei dem Bankhauſe Jul Becker aufgelegten Mk 500,000 Aktien der
Feldſchlößchen Brauerei vorm G und H Schulze bedeutend
überzeichnet worden

Mehlbörſenverein zu Halle a 26 Juni 1890 Preiſe
für 100 Kg netto Kaiſer Auszug Mk 32,00 Weizenmehl 00 27,50
28,50 Weizenmehl 0 26,50 27,50 Roggenmehl 0 25,00 Roggen
mehl 01 24,0 Futtermehl 15,00 Roggenkleie 11,00 Weizenkleie 10,00
Weizenſchale f 9,75 Haidemehl 32,00

Havarig Hräu
die Perle

aus Hof in Bayern

Bohnermasse S

Stahlspäne
empfiehlt die

Herrenzug und Schaſtstiefeln
von 6 Mark 50 Ptg an

Zu Engrospreisen
Beſte Braunſchweiger Cervelat

wurſt in Fettdarm
Helgoländer Kronenhummer

Enugl Mayonnaiſenſanee
Engl Paſten Engl Saucen
Großkörnigen Perl Caviar

per Pfd 50
Amerik Ochfenznungen

per Doſe 00 50

1 Pfd 2 Pfd 4 Pfd Doſe

J Alleiniger Ausschank im

Restaur Hetropole

kost Fürstenthal
Hente Sonnabend von 8 Uhr Abds

und morgen Sonntag von Nachmittag
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m

Vier Mark 50 Pfgſt 4 90 pro Quartal 4 90n 5 bei allen deutſchen Poſtanſtalten M 9
6 Pfd

C A Wedemann
F ſ ſolide Preiſe werd Schuhe u Stiefeln40 5014 Pfd DoſeS

S Ranniſcheſtraße 16
empfiehlt kräftigen Mittagstiſch von

i 12 2 Uhr im Abonnement 60 Pfg

Unparteiiſche Zeitung
2mal täglich anch Montags

T Keoattion und Erxpedition Berlin SW Königgrätzer Straße 41 S Arug zum grünen Kranze 9

7 Gratis Beiblätter da
1 Deutſcher hausfreund e c u rgzünſtrirte Zeitſchrift von 16 Druck O u ngelegenfte Zu Kränzchen

ſeiten in eleganter Ausſtattung

Schnelle ausführliche und unpar
M teiiſche politiſche Berichterſtattung

Wiedergabe intereſſirender Meinungs
R äußerungen der Parteiblätter aller

Richtungen Ausführliche Parla
mentsBerichte Treffliche militä

wöchentlich

Theater und Gerichts Nachrichten wöchentlich
Ei idſte Nachrichten über 4 Verlvoſungs Blatt zehntägige T Landwirthſchaftliche ZeiE Muſik Kunſt und Wiſſenſchaft 5

Ausführlicher Handelstheil Voll
ſtändigſtes Coursblatt Lotterie
Liſten Perſonal Veränderungen

M in der Armee Marine und Civil
Verwaltung ſofort und vollſtändig

tung vierzehntägig

vierzehntägig

Auf Wunſch Probe Nummern gratis und franko

Berliner Ueneſte Nachrichten

2 Zluſtrirke Modenz eitung
8ſeitig mit Schnittmuſter monatlich

riſche Aufſätze Jntereſſante Lokal g Humoriſtiſches Echo

6 Zeitung der Hausfrauen

7 Produkten und Waaren
Markt Bericht wöchentlich 8

Feuilletons Romane und Rovellen der S
hervorragendſten Autoren

Anzeigen in den Berliner Ueueſten Rachrichten
haben vortreffliche Wirkung Preis für die 6geſpaltene Zeile 40 Pf

Früh und Abends Stamm 30 Pfg
Helles Vier 13 Pf

De dunkles Bier 15 Pfg
Karl Waschinsky

e 0000000000e 9 Cröllwitz 0
Vereinen Geſellſchaften a

rationen empfehle meine Lokalitäten

Reſtaurant z d 3 Schwänen z
Oelſardinen nur beſte Marken

per Doſe von 60 Pfg an
Ruſſ Sardinen per Glas 50 Pfg
Chriſt Auchovis p Glas 50 Pfg

Appetit Sild
per Doſe 45 und 70 Pfg
Berliner Rollmöpſe

per Glas 50 Pfg

2 bis Abends 11 ühr

S Gr Frei Concert

S Delicateßheringe in diverſenSaucen ver Doſe 25
offerirt

S Pollak Nachf
Leipzigerſtraße 91

ausgebeſſ desgl neue Arb nach Maaß angef
Gr Ulrichſtr 47 im Alten Deſſauer

cTheilnehmer
thätiger für Bau und Kunſtſteine ge

ſucht Näheres
A Meinert Merſeburg

Eau de Quinin beſeitigen Schuppen
und Ausfallen derAqua O0zea Haare

beſt exiſtirende Marke
Rinow Alte Promenade 4b

Zum billigen Weinabziehen empfiehlt
ſich dem geehrten Publikum
Rudolf Joſt Weinküfer Karlſtr 16 i H

Berühmte Huſten und Magen Bonbon
nur echt bei

50 Mk

ſowie Klavierſpieler auf meine eigenen
0 Koſten zur freien Verfügung

Um u Zuſpruch bittet
ermann Sehade

ſtelle jederzeit gutes dnins Literar Verein Minerva

Fr KLunze s Restaurant
früher Woiäenhammer

Wilhelmstrasse 14 p
Heute Abend Sitzung

Robert Meinicke Blumenthalſtr 25
Stück und Familienwäſche wird ange

nommen Kl Brauhausgaſſe 12 part
Ein Kind wird in Pflege gegeben

Frau Keller Kl Ulrichſtraße 8
Maunurerarbeiten werden ausge

führt Kleiner Sandberg 15 1 TrCoOOOOOOOOe

w 5 i aller r tReinhard s Restaurant S m un i ken
Rich Freisleben Dresden Poſtpl

Artikel Küchenabfälle ſind unentgeltlich abzuhoſen
L Bröller Spiegeigaſſe H

2 Dtzd Kinderwagen hochfein
von 10 Mk anOberglaucha 4

Heute Sonnabend und Sonutag

Auskegeln

Gebrochenen Mais
Hühner u Hähnchen neneilhelm Boehr im rothen Roß

S 33Wer nimmt für monatl 18 Mk ein 5
Mon altes Kind in Pflege Kleidung extra
Off unter T 48 an die Exp d Bl erb

mit muſikaliſcher Unterhaltung

Sonnabend Abend

120 Liter Milch ſind täglich per
Bahn abzugeben

Halle Parkſtraße 8 1 Tr r

Kl rehfarb Dachshund
Halsb gravirt Bergmann vor 8 TagenGefl Off abzugeben h der Haide abh gek Vor Ant Fe

warnt Gegen gute Belohnung ab

bei Carl Schiller Kl Schlamm 4

Krauſenſtraße 17 83 Tr Ifr hansſchl Wurſt u Snppe hl h e e gelber Hund ne
Kl Sandberg 5
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fäfüillen Naohnſehton

Dank
allen Denen die den Sarg un eres verſtorbenen Kindes mit Büumen rehen
Dank den Beamten und Arbeitern der
Fabrik II der Herren Woise Konpki
Ebenfalls herzl Dank Herrn Koesslor
Maſchinenbauern Nitseho und Aöpi
ſowie den Trägern

e trauernden Hinterbliebenen
x Hoen nebſt Frau und Kindern

en
Amcetiom

Mittelſtraße Nr 6
im Reſtaurant verſteigere ich gegen Baar
ahlung am Sonnabend den 28 ds

ts Nachm 2 Uhr die daſelbſt ein
geſtellten Gegenſtände als

1Sopha Spiegel Tiſch Kommode
Stühle Bettſt m VBoden Kleider
ſEkretär FrauenKleidungsſtücke
Vett Wäſche Handtücher Hem
den einige Bettſtücke u noch verſch
andere Haus und Wirthſchafts
Geräthſchaften

Louis Kaatz
bin vereid Taxator

Und außergerichtl vereid Auctionator

Auretüion
im Zwangosvollſtr Verfahren
Sonnabend den 28 d Vor

mittag 11 Uhr verſteigere ich Geiſt
ſtraße 42 hier

2 Sophas 2 Kleiderſekretäre
1 Schreibtiſch 1 Schreibpult i
Schlafſopha 1 Kleiderſchrank 1
Kommode 1 Bettſtelle m Matratze
1 Faß Wein Pierer s Konverſ
Lexikon und eine Menge anderer
Bücher Herren Kleidungs und
Wäcſcheſtücke e

kinsoh Grrichtsvollzieher

Auction
Sonnabend den 28 d Mts Vorm

verſteigere ich zwangsweiſe
um 9 Uhr Bäckergaſſe Nr 7 in

Oberglaucha
auf dem Hofe untergebrachte

23 Fäſſer mit verſchiedenen Far
ben 1 Deeimalwaage 1 Flaſche
mit Sicceativ 12 leere Fäſſer 1
Partie Sandpapier 1 Leiter u v
a Gegenſtände

um 11 Uhr Geiſtſtraße 42
I Faß mit Patentleim 2 volle Faß
Lack 2 Malerleitern 1Faß Ultra
marinblau 2 Faß Farbe
um 12 Uhr Krauſenſtraſte 18

daſelbſt untergeſtellte 3 große Spie
gelſcheiben meiſtbietend gegen Baar
zahlung

Heumann Gerithtsvohzieher

Verſteigerung
Sonnabend den 28 Juni er Nach

mittag 2 Uhr ſollen die in der Wilhelm
Berger jun ſchen Coneursmaſſe noch
vorräthigen Hölzer ſowie einigeKleidungsſtücke 2e im Hauſe Rath
hausgaſſe 910 meiſtbietend verkauft
werden

Halle a ſS 27 Juni 1890
J Eci Peuschel

Concurs Verwalkter
n 5e ee

a 7 dr e v e v eWegen Todesfall des Beſitzers iſt ein
in beſter Lage in Halle gelegenes

Hausgrundſtück
mit rigen Reſtaurant ſofort
zu verkanfen Die Rentabilität des
Grundſtücks an äußerſt reger Ver
kehrsecke gelegen kann durch Erweite
rung reſp Umbau noch weſentlich
geſteigert werden indem ſich

I 2 Läden
im Erdgeſchoß bequem ausbauen laſſen
Auch ließe ſich mit wenig Unkoſten für
große Geſchäftshäuſer wie hier bereits
üblich event ein eigenes Waarenhaus
daraus herſtellen Kauf und Au
ahlungsbedingungen ſind günſtige
fferten bef 8sub A R 3765

J Barck Co Halle a S
Mein ſeit 8 Jahren beſtehendes g

Material u Schreibwagren Geſchäft
iſt Fa milienverhältniſſe halber zu verk

Bernh Pilz Möckeru Leipzig
lehl Futterartikel Handlung

an einer ſehr verkehrsreichen Straße in
Erfurt Verbindungsſtraße mit einem Ort
von 6000 Einwohnern will ich fortzugs
halber bald verkaufen Alles Nähere
ſchriftlich E Junker Erfurt

Magdeburgerſtr 25

Zu verkanfen
LandbäckerDrnugſt u alril gelb

gr Garten f 5500 Thlr Anz 2500 Thlr
J Gessner Gr Steinſtr 78Zwei Häuſer auf d Lande mit ſchönem

Garten Preis 1800 Thlr Anz 800 Thlr
J Gessner

Ein Haus m Viktualiengeſch Pr 8000
Anz 1000 1500 Thlr J GessnerEin Haus paſſ z Abverm a Herren
Pr 7800 Thir Anz 1000 Thlr au

ants zu verpachteſi Allesi ne Gr Stein 28

Sonnabend

FE Gaſhoſs Herdauf

Ein nahrh Gaſthof in einer kl Stadt
bei Halle aS mit 2500 Einw bedeut
Bier und Weinumſatz iſt Familien
verhältniſſe halber mit 40,000 Mk bei
10,000 Mk Anzahlung ſofort zu
verkaufen Näheres wird ertheilt
Weißenfels aſS Wilh Viehwesg
Kloſterſtr 38

Stkillgeſtanden

Rittergnut 640 Morg gutes FeldWieſen gen u Karpfenteiche Gebäude

65 000 Mk verſichert Viehſtand muſter
haft Inventar faſt neu für 135000 Mk
verkäuflich I Hypothet 57 000 Mk 31

Freigut 100 Acker Feld 4 Boni
tätskl neue geräumige Gebäude faſt neues
Jnvent Viehſtand 4 j Pferde 16 Stück
milchende Kühe 1 Bülle 15 Schweine
Preis 82000 Mk 15 20000 Mk Anz
Ort Stunde von Apolda

Villa u Penſionshaus in Jenag
109 verzinslich ſehr herrliche Lage
maſſive Geb für 33000 Mk bei 8 bis
10 000 Mk Anz verkäufl Grundriß nebſt
photographiſcher Anſicht bei Unterzeichnetem
zur Verfügung

RNeſtaurgtionsgrundſtück mit ſtehen
dem Theater ohne Concurrenz in 22 000
Einw zählender lebhafter Fabrikſt mit
ſämmtl faſt neuen Jnv für 82000 Mk
bei 18 20000 Mk Anz verkäuflich
Umſatz jährl 900 Hektol Lagerbier 100
Hektol Bayriſch Weine flott 2000 Mk
jährl Saalmiethe Concertſaal u Garten
überbaute heizb Kegelbahn vorhanden

Reſtaurationsgrundfſtück mit Garten
Salon prachtvoller heizbarer Kegelbahn
herrlichen Gaſt u Geſellſchaftszimmern
Privatwohnung Küche und Kellern für
64000 Mk bei 15 20 000 Mk Anzahl
verkäuflich Umſatz jährlich 500 Hektol
Lager 100 Hektol Bairiſch 120 Hektol
Lichtenhainer Bier Weine u Eſſen flott
gehend 1100 Mk jährlich Miethsertrag
Gebäude maſſiv und neu

4 Landgaſthöfe mit und ohne Feld
ſehr gute rentable Geſchäfte von 15000
Mk Anzahlung verkäuflich

Zimmergeſchäft nebſt Kiſtenfabrik
mit ſämmtl Jnventar und ſehr guter
Kundſchaft bei 10 15 000 Mk Anzahlung
verkäuflich Herrliche Gebäude großer
Zimmerplatz u Dampfanlage nebſt Sägen
c neueſter Conſtruktion

8 Reſtaurationen gute Geſchäfte
10 Material u Produktengeſchäfte Mühlen
Schmieden Privathäuſer Putz u Weiß
waarengeſchäfte Stellmachereien ſtets in
Auswahl zum Verkauf angemeldet

Nähere Auskunft ertheilt gern auf
Retourmarke

F A Wernoer Agent
Apolda Lindenberg 45

NB Dienſtperſonal mit nur guten
Zeugniſſen ſucht und empfiehlt D O
Jene u gebr Möbel aller Art

ſehr bill zu verk Kl Brauhausgaſſe 7 I

General uzeiger für Halle und den Saalkrsts
Wohn zu 40 70 Thlr Pfännerhöhe 1a
Sofort zu vermiethen
Wohnung 2 Wohnz 1 Schlafzimm
Küche Speiſek e 85 Thlr Näheres

Manergaſſe 2 1 Tr
Frdl Wohnung für 210 Mk zu verm

Näheres Gr Wallſtr 1d II r
Leipzigerſtraße 3

iſt die 1 Etage beſtehend aus 6
Stuben u mehreren Kammern zum
1 Oktober zu vermiethen Eben
daſelbſt die 2 Etage 4 Stuben
mehrere Kammern ſofort oder I
Oktober zu vermiethen Näheres
part im Viktualiengeſchäft Eingang Kl
Sandberg

Mehrere mittl Wohnung ebenſo grö
ßere Kellerräumlichkeiten ſind theils ſofort
theils zum 1 Oktober er zu verm Näh

Fr Naumanun s Möbelfabrik
Rathhausgaſſe 15

Eine Wohnung Hinterhaus 2 Stuben
2 Kammern und Küche zum 1 Oktober
zu vermiethen

Leipzigerſtraße 8

Stube K und 150 z 1 Juli
Wettinerplatz 2 zu vermiethen Zu erfr

Feldſtraße 5
Freundl Part Wohnung mit Garten

ſofort oder ſpäter zu vermiethen
Mühlgraben 2e

Wohnung zu vermiethen
Böllberg 25 a d Fähre

Halbe Etage für 400 Mk 1 Oktober
zu vermiethen Glauch Kirche 3

Neilſtraſßte 27n
eine Wohnung zu 40 und 36 Thlr ſogl
zu vermiethen und 1 Juli zu beziehenZu erfragen Schloßderg 5

Stube Kammer Küche für 40 Thlr zu
verm u ſof zu bez Schülershof 21

Part Wohnung 2 Stub 2 Kam
1 Küche und Zubehör an ruhige Miether
ſofort zu vermiethen

Merſeburgerſtraße 43
Beſonderer Umſtände halber iſt das
herrſchaftliche Parkerre

Louiſenſtraße 152 340 Mk voll
ſtändig neu hergerichtet jedoch nur für
einzelne Leute paſſend noch zu vermieth
und Anfang Juli zu beziehen Näheres
daſelbſt part von 4 Uhr Nachmittag

Salon Stube Küche u Zubeh
an einzelne Dame oder Herrn für
90 Thlr jährlich zum 1 Juli zu ver
miethen auf Wunſch Penſion

Gütcheuſtr 1 1 Tr
Gr Steinſtr 62 Sritengeb
2 Stuben 1 Kammer Küche 2 Bodenk
und Kellergelaß 1 Oktober zu beziehen
eventl kann 1 Drehrolle mit übernommen
werden Näheres bei

Tiſchlermſtr Vurkel
Umzugshalber iſt zum 1 Juli eine

Wohnung für 36 Thlr zu vermiethen
Triftſtraße 5 Giebichenſtein

Eine Reiſetaſche u Zeitungspapier zu
verkaufen Gr Ulrichſtr 3 I

Wohnung für 44 Thlr an kinderl Leute
zu vermiethen Lindenſtr 25 1 Tr I

Einſpänniger Möbelwagen iſt umzugs
halber billig zu verkaufen

Giebichenſtein Auguſtſtr 53
Eine Conertzither iſt zu verkaufen

Thorſtr 26b 3 Tr
Ein gut erhaltener Mädchenkoffer iſt

billig zu verkaufen
Kl Urichſtr 18,2 Tr l Eing Kl Schloßg

ff ſaure Gurken 4 Stück 10 Pf ver
kauft A Heinitz Meckelſtr 26

Guter Frack nebſt dunkl Nock wenig
getragen zu verkaufen Gr Wallſtr 8

Eine alte Guitarre billig zu verkaufen
Gartengaſſe 8

Alle Sorten Kartoffeln
ſchön wie im Herbſt bill zu verkauf

Giebichenſtein Schmelzerſtr I
T Schön geb Tafelwaage

u 76 78 Jahrg d Kikriki billig zu ver
kaufen Schillerſtr 26 Hof part r

Gutes Gerſteuſtroh
à Bund 30 Pf zu verk Berlinerſtr 6

Neue Kartoffeln
groß u ſchön verkauft
Otto Ackerznann Handelsgärtner

Cönnern a Saale

i och parterreBlücherſtr 11 See oder
1 Oktober zu vermiethen

Kohlengeſch oder Niederl Schuppen
Keller Pferdeſtall mit od ohne Wohnung
1 Juli zu beziehen Thurmſtr 27

Daf kl Wohnung für 25 Thlr

e re e tn e h n We WJ J a JS i e e S SW h 2 h I ewh g u 9h a e u h h WEine ruh ältere Dame ſucht z 1 Ok
tober St K u Zub in anſt Hauſe
Off u T 37 in der Exp abzugeben

W e eS
h

4 W re 4 V VJ I n
nei m c e

Ein
zu vermiethen Zinksgartenſtraße 43

möbl Zimmer

2 Tr rechts
7Su vermiethen
Zwei ſchöne Zimmer für zwei Herren

ſind 1 Juli zu beziehen
Geiſtſtraße 50

Möbl Zimmer auf Wunſch Mittags
tiſch Leipzigerſtr 3 8 Tr

Ein preuß Sintefohlen
braun ohne Abzeichen vorzügliche
Figur zu verkaufen

Merſeburgerſtraße 11
Bierdruckapparat bill S Müihlgaſſe 2

Getr Herren u Damenfachen
von den größten bis zu den kleinſten verk
billig Frau Ohme Mühlgaſſe 2

2 Stck ovale Sophatiſche
2ſäul mit Steg nußb u mahag polirt
à 10 Mk zu verk Kl Ulrichſtr 7 pr
in ſtarrer einſpanniger Wagen
für Fuhrleute paſſend preiswerth zu ver

kaufen Franckeſtr 4Junge Jagdhündin
braun m weiß von vorzügl Gebrauchs
hunden ſtammend halb engl 6 Mon alt
zu verkaufen Wuchererſtr 46 H 1 Tr
Glucke m 8 j Enten zu verk Kuttelhof 2

e eeeeeeeeeeerrnreeeeeeee
Eine Wohnung für 80 Thlr zu verm

Geiſtſtraße 30
z gr heizbare Zimmer nebſt Zubeh

mit Corridorverſchluß mit od ohne Pferde
ſtall und Remiſe 1 Juli zu beziehen

Wuchererſtr 10 1 Tr r
T Tlage 9 ST K K ünd Zubehör

1 Juli oder 1 Oktober zu vermiethenu Brandendurgerſtr 2

Ein freundl ſauber möbl Zimmer m
Kabinet ungen Eingang zu vermiethen

Thorſtr 10 1 Tr
Ein ſauber möbl Zimmer ſep Eing

an zwei Herren zu vermiethen
Albrechtſtr 3 3 Tr Seitengeb

DWMöbl Zimmer zu vermiethen
Schülershof 8 2 Tr

Auſtändige Schlafſtelle offen
Kuhgaſſe 7

Sehr anſtändige Schlafſtelle
J Graſeweg 21 2 Tr

Anſt Schlafſt mit od ohne Koſt
be Alter Markt 27 H 2 Tr

Schlafſt m K Gr Ulrichſtr 52
Günther

Anſt Schlafſt Auguſtaſtr 12 Rackwitz
Anſtändige Schlafſtelle offen

Taubenſtr 3 Hof part I
2 anſt Schlafſt Gr Klausſtr 38 II
Frdl Schlafſt Markt 28 Thoreing
Anſtändige Schlafſtelle billig zu verm

Geiſtſtraße 37 2 Tr

Seelen nen
Junger Mann per 1 Juli für Herren

garderobegeſch b hoh Geh geſucht Off
m Zeugnißabſchr u Retourmarke unt
N K 12 Poſtamt 4

Ein Schreiber
findet Beſchäftigung im Bureau des land
wirthſchaftl Central Vereins hier Karl
ſtraße 8 2 Tr Meldungen in den näch
ſten Tagen Vormittags zwiſchen 9 u 12 Uhr
an genanntem Orte

Tücht Hosenschneider
ſofort verlangt

A Rosenthal
Gr Ulrichſtr 42

Eine hieſige Fabrik
von Naßpreßſteinen vorzüglicher Quali
tät ſucht ſofort einen ſoliden gewandten
Verkäufer Einträgliche dauernde Stel
lung Adr mit näher Ang unt T 44
an die Exp d Ztg erb

Suhloſſergeſellen
ſtellt ein Brunoswarte 13
2 junge Malergehilfen
ſucht per ſofort

W Köhler Wulfen i Anhalt
Ein tüchtiger Schuhmachergeſelle findet

dauernde Beſchäftigung bei
Joh Jajszycek Schuhmachermſtr

Leipzigerſtr 54 3 Tr
Ein jüngeres Fränlein Koch

mamßſell welche ganz ſelbſtſtändig
kocht wird für Aufang Juli geſ
Sehalt 25 M pro Monat u Reiſe
Off u F V 3589 an Hanasen
stein Vogler Halle a/S
erbeten

WJ Mädchen welche die feine Damen
ſchneiderei erlernen wollen können ſich
melden bei L MüllerMansgsfelderſtr 49 I

Geſucht 5 Landwirthſchaft Köchinnen
Mamſells f Stubenmädch Haus Kü
chen u Kindermädch Kutſcher Knechte
Kuhfütterer Frau Wantzlöben

Barfüßerſtr 16
Anſtändiges ſauberes Mädchen als Auf

wartung für Vormittag geſucht
Wuchererſtr 47 1 Tr

Geſucht werden
Eine ältere Köchin u ein Hausdiener

militär Perſon bei einem Herrn unabh
Frau bei alt Dame Haus u Küchen
mädchen nach hier Kutſcher Knechte un
verh Futterknechte u Mädchen nach dem
Lande

Stellen ſuchen
Eine Wirthſchafterin mit g Zeugn in

f Küche u Molkerei erfahren zum 15 Juli
od ſpäter ein Fräul in geſ Jahren zur
Führung des Haushalts od Geſellſchafterin
z Erziehung d Kinder iſt muſikaliſch
Hof Feld u Forſtaufſeher Gärtner
Haus u Laufburſchen Aufwartungen u
Arbeiter aller Art

Verein für Volkswohl
Rother Thurm

Ein ſei es ehrliches

dehen
18 20 J alt zur Stütze per 15 Juli
geſucht Auswärtige bevorzugt Zu erfr
in d Exp d Ztg

Aufwartung geſucht
Geiſtſtr 26 27 1 Tr

Morgens zu melden
Mädchen für Küche und Hausarbeit

erhalten gute Stellen durch Pauline
Fleckinger Ranniſcheſtr 19

Geſucht werden Viehmädchen aufs Neue
bei hohem Lohn ins Gefülle durch

Frau Lorenz in Bruckdorf
Möblirtes Stübchen billig zu ver

miethen Wilhelmſtr 16 2 Tr
in Mitbew zu einem möbl Zimmer
geſucht Kl Ulrichſtr 27a 2 Tr

Ein möbl Zimmer ſofort zu vermieth
Oberglaucha 4

Fein möbl Zimmer mit Bett an anſt
Herrn per ſofort od ſpäter zu vermiethen
Wo ſagt die Expedilion

Eine möbl Stube zu vermiethen
Mittelſtraße 3

Daſ eine Kochmaſch u rund Tiſch zu
verkaufen

Freundl möbl Zimmer mit Kabinet
auch für 2 Herren billig zu vermiethen

Schulgaſſe 7 Nähe d Ulrichſtr
ob Fimmer zu vermiethen

Gr Ulrichſtr 44 2 Tr
S Eing Spiegelgaſſe

DTMöblirte Schlafſtelle
Gr Klausſtr 41 III Tr

am Markt

T Sqlaſſtellen ſofort zu l

Auf einer Domäne wird eine tüchtige
jüngere

Mannſell
zum 15 Juli oder ſpäter geſucht Off
in Gehaltsanſpr u Zeugnißabſchr ſind
unter Chiffro T 42 an die Exp d Ztg
zu ſenden

Ein junges ordentl Mädchen
vom Lande ſucht dF Hentſchel Geiſtſtr 59 2 Tr

Mädchen erhält eine gute Stelle
Gr Klausſtr 38 3 Tr

Ordentliche Frau zur Aufwartung geſ
Steinweg 28a Hof 1 Tr

1 Juli Mädchen in Dienſt geſucht
Kl Ulrichſtraße 4

Jüng Mädchen vom Vande ſindet gute

Stelle Breiteſtr 9 2 Tr
Ein Mädchen wird für den Nachmittag

zum Kindausfahren geſucht
Zoberbier Harz 15

Seile 7
Anſtändiges Mädchen für 1 Juli geſuchtInandig her n r
Eine Auſwartung ſof od ſpäter geſucht

Frieſenſtraße 3 vart
Orden Dienſtmadchen od mnadh Auf

wartung ſucht

G
Dryanderſtr 11 II

Ein j tin junger Mann
Kellner 30 J alt ſucht Stellung am
liebſten nach außerhalb Derſelbe kann
auch ſelbſtändig ein Geſchäft vertreten
Gefl Off P 140 an die Exp d Ztg erb

Ein älterer Mann kautionsfäh ſuchtStell als Bote in einer Buchhandl od
dergl Zu erfr bei

G Blefze Kl Ulrichſtr 8 1 Tr
Ein Knabe ſucht außer d Schulſtunden

Beſchäftigung
Georgſtr 5b Hof 2 Tr l

Ein j Mann ſucht Stellung als De
dienter bei einem einzelnen Herrn Zu erfr

Breiteſtr 27

Ein j anſtänd Mädchen ſucht 1 Juli
Stellung als Wirthſchafterin od Stütze
Näher d die Exp d Ztg erb

Eine ältere Frau ſucht Aufwartung bei
einer einzelnen Dame

Gr Brauhausgaſſe 10 1 T
1 jung Mädchen v Lande ſucht f gute St

Bölbergaſſe 2 a 1 Tr
Eine erfahrene Frau ſucht Arbeit gleich

viel welche Advokatenweg 6 h Hausm

S 7 3 g x 3 xnunEin Lehrling kann unt günſt Beding
in d Lehre treten

E Roſch Bäckermſtr
Kl Ulrichſtr 2

d eDieser 5 e e
Viereckige u ovale Sopha Tiſche

à Stück 12 Mk Kleider Ständer Fuß
bänke u Kommoden ſtets vorräthig

Oarl Rincklebezm
Drechslermeiſter Giebichenſtein

Gr wohlſchmeckend Hausbacken
brod empfiehlt die Bäckerei von

F Hugo Moritzkirche 4
Eine Frau ſucht in und außer d Hauſe

im Ausbeſſern Beſchäftigung
Kleiner Schlamm 4 2 Tr

Eine tücht Waſchfrau ſucht noch einige
Wäſchen u Sonnabends Scheuern

Mittelſtraße 4 Hof 2 Tr
Ein Hund Baſtard zugelaufen

Fährſtraße 10
aon söle

Von ganzem Herzen hm
Eine Dame in mittl Jahren hier fremd

wünſcht mite Herrn gl Alt beh Verh in Ver
kehr z treten Off u T 36 an die Exv d Bl

Eine Kaunfmannswittwe 25 J alt
fremd hier ſucht die Bekanntſchaft eines
feineren älteren Herrn beh Verh Adr
unter T 40 an die Exp d Bl erbeten

V t m
e e eEin struad theol

ſucht während der kommenden Ferien
ſchwächeren Schülern Privat Unterricht
gegen ganz mäßige Vergütung zu er
theilen Referenzen zu Dienſten Auch
möchte derſelbe Arbeiten wie Korrektur
von Druckbogen c c übernehmen

Gütige Offerten sub Ferien nach
Weidenplan 9 vart erbeten
Gründl Unterricht in der franzd
ſiſchen und deutſchen Sprache wird er
theilt Schwelſchkeſtr 15 2 Tr I

Guten Klavier u Violinunterricht
ertheilt Steinthor 1 3 Tr

Ein Oand
erfahrener Pädagoge erth gründl ſchnelle
Nachhülfe auch während d Ferien eben
ſo Privatunterricht in Engl u Franzöſiſch
bis incl Converſation Gefl baldige Off
u T 41 bef die Exped des A

r u We e r dr 8 S
av S e t r0 600 Theewerden als feinſte pupillariſche erſte

Hypothek auf Haus in beſter Lage zum
I Juli geſucht Adr erb unt T 30
an die Exped d Ztg

Anſt Leute bitten Edeldenkende
um ein Darlehn von 30 Mark gen
pünktliche Rückzahlung à 2 Mk r
unter T 38 an die Exp d Bl erb

Arme Farnilie bittet um ein Darl v
10 Mk gegen pünktl Abzahlung Adr
unter T 39 an die Exped d Bl erb

e

8 v
Dunkler woll Strickſtrumpf gez C

in der Mansfelderſtr verloren Abzug
Herrenſtraße 14 3 Tr r

Ein Kinder Korallenarmbaund auf
der Bergſchenke verloren Abzugeben

An der Glauch Kirche 1 1 Tr
Am 25 Juni Pferdedecke nach Paſſen
dorf zu verloren Abzugeben

Schillerſtraße 25
Hausſelhb le fſel

auf dem Jägerplatz verloren Abzugeben
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wozu höflichſt einladen
H Vogler Bevitzer

e 22

See eeeeée
Zum wrißen Roß

et Toal i FLEa II a STelephon für Halle Leiprig ßer

Hotel und Ausſpann
der Jettzeit entſprechend neu erbauk

mit groſfzen Reſtanurgationsränumen Saal und Kegelbahn
Vereins und Logir zimmern

Eröffnung Sonnabend d 28 Juni 1890

Johannes Peters Oekonom

d ää ee e e S0080800068000008

h ö ö ä rGdànmzlicher Aunuswverlza ufer
Krankheitshalber muß ich mich leider entſcheiden mein Tapisserie Geschüätt aufzulöſen ich bin gewillt mein wohl aſſortirtes Lager 7u jedem nur

annehmbaren Preise abzugeben da mein Geſchäftslokal per 1 Oktober ds Js anderweitig vermiethet iſt Meine Laden Einrichtung iſt billig zu verkaufen

C
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Nur eigene abrikate

Wauzda MeltzerLDe0o009000

28 Juni Nr 148

Hochachtungsvoll

Beohenlohe ſehe Suppeneinlagen
leicht verdauliche und nahr

hafte Suppe

beſtes Kindernahrungsmitten

Hlohenlohe sche Hafergrütze
Hohenlohe sches Hafermehl

IIohenmlohe scher Grünkerngries
Hohenlohe sches Grünkermmehl
Hohenlohe sches Erbsenmehl
Hohenlohe sches Linsenmehl

Hohenlohe sches Bohnenmehl
in 15 Minuten vollſtändig fer

Hohenlohe sches Gerstenschleimmehl gen Shlem und eine tet

n r rh oc ein viel bewährtes und empfehlensHohbenlohe W hes Reismehl werthes Kindernahringentte
beſtehend aus Tapi GrünkernHohenlohe Scher Kaisersuppengrieg t e en

aus den beſten Küchenkräutern un urzelllohenlohe Sehe Aulienne gewächſen eine ſehr beltebte Supde

Hohenlohe sche Reiv Julienne er e Ia ſehen Ge
Hohenlohe sche Tapioca Julienne ſ Wmatts viel begehrt

Zu haben bei
G Oßwald Geiſtſtraße A Angermann Steinſtraße Leitz Kaffeelageret
Leipzigerſtraße Wilh Lerm Friedrichsplatz Ernſt Jeuntzſch enBernh Varth Kl Ulrichſtraße Adolf Hoene Leipzigerſtr Th Dammſch

Geiſtſtraße Aug Nauendorf Reilſtraße Guſt Rühlemann Königsplatz

eine der vorzüglichſten und
ſchmackhafteſten Suppen

zu Suppen und Gemüſen
von hohem Nährwerthe

DKofer und Reiseutensilien Fabrik Kkngerwegen wug Koje
C Abelmann Solure Halle a S inderwasen und Reisekörbe

e Verkaufslokal Gr Steinſtraße 8 m Anerwagedeen e Keharttnren biligtButter Tone e e DeSüssrahm Tafelbutter I täglich trisch
und mit Eiseinlage verpackt

9 Pfd M 90
Schleuderhonig hell u hart 9 Pfd M 5,30

a

lebende
Ankunft

3Brathühner oder Legehühner M 6 vs Kücken gute Winterleger 6,50 n5 junge fette Enten 5, 75
2 junge Gansel ,50versendet alles freo verzollt Nachn
K Streusand Tluste Galizien

Ich verlegte meine Woh

nung nach SLeipzigerstr 52a
gegenüber dem Hotel Gold Hirsch

Dr Oppenheimer
prakt Arzt

Feinſten geriebenen Napfkuchen mit
Vanilleguß ſowie vorzüglichen Matz nnd
Kartoffelkuchen von überraſchend feinem S
Geſchmack empfiehlt täglich friſch

Carl Koch Herrenſtraße 1
Das größte reine Roggenbrod lie

fert die Brodfabrik Herrenſtr 1 u die
bekannten Verkaufsſtellen S

e

a

e e eT h358 7CTinzer Garten
2

Halle Giebichenſtein Burgſtr 19 2
h Fernſprecher 333 t3 eS Uen eingerichtetes Keſtanrant und Garten

Se Etabliſſement erſten Kanges 3
Aunusſchank der GeraerAktien Bierbrauerei

2 Tinz bei Gera13 Großartiger Garten ſchöne Colonnaden

13 Angenehme Reſtaurations und Vereinszimmer 3

13 Geſellſchaftsſaal 813 Uene Asphalt Kegelbahn Gute Sillards
42 Vorzügl Tinzer Biere
1 Gute Weine Feine Küche
12 Aufmerkſame BedienungFernſprecher 333 Paul Grune 3

e

e e V

Leipzigerſtraße II

ch

S ſollen die Reſtbeſtände des
Sehr well Stiefel Lagerswerktäglich von 12 Uhr und 26 ühr Pohm

unter den feſten T Taxpreiſ en
ſchleunigſt ausverkauft werden

Der Verwealter
a S

Zerbster Büätterbier
don Lorenz Pfaunenberg Söhne Zerbſt liefert 30
frei Haus die Bierhandlung von Frausz Koppe Gr Rittergaſſe 4l à 8 15 Fl 1,50 M

C

S

e
de
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t S S ede

Waldalla Theater
Richard Hubert

S 0 Lamborg z
Klavier Humoriſt

Die oberbayriſcheJnſtrumentaliſten
Geſellſchaft Anlius Allfeld

5 Perſonen
mit 2 Xylophons 2 Flageolets 3 Concert
Cithern Streichmelodium Stahlviola und

Baßguitarre
Fräulein Anna Waldburg

Wiener Soubrette
und

Herr Leopold Schäffer
Wiener Geſangs Komiker

Wurden auf Verlangen weiter engagirt

Grosses Concertausgeführt von der Hauskapelle unter
Leitung des Kapellmeiſters Hans Höhne
Kaſſeneröffnung 7 Uhr Beginn der Vor

ſtellung 8 Uhr Ende 11 Uhr

Direktion

Jeden Sonntag Vormittags
von 12 bis 2 Uhr

Grosser Frühschoppen

Freiconcert
Bürgerverein f gtädt Interessen

Sitzung
Sounabend Ab S Uhr im Reſtaur

Mars la Tour

Leipzigerſtraße IIg ipeſs

7 5 7 g c

S e e h III RBRichter
S appr Heilgehülfe u Zahnoperateur

Königſtraße 18
empfiehlt ſich zur Verrichtung aller
chirurgiſchen Hülfsleiſtungen Anlegen
von Verbänden Schröpfen Setzen
vvn natürlichen n künſtl Blutegeln
Maſſiren Zahnziehen Plombiren c

Albert Hampe
Zuckerwaaren u Honigkuehben Fabrit

Halle a Kl Wallſtr 6 u ba
empfiehlt für Wiederverkäufer ſeine

vorzüglichen Fabrikate zu billigſten

S Preiſene Welches Urtheil hört man
allgemein

Ernst Zeschmar Magdeburgerſtr 27
hat ſtets die feinſten Cigarren

Und welches ſind die beſten
Die gepreßten

Ceipzſg
herstrasse

2

e im BuchhS e r Wüchnerinnen

Badewannen mit und ohne ff Sank
Wäſcheeimer zum Wärmen der Kiuderwäſche
Wärmſlaſchen in Kupfer Meſſing und Zink

2 Milchwärmer S5pirituslampen

O Zimmer Cloſets gernchlos und Steckbechken
empfiehlt billigſt

Moritz Köneg Halle ge Nr 492

2
6
2

Vachtlampen für Petroleum und für Rübsl
5

Vnübertroffen
Nur die reinen

Olivenöl Coilekteſeifen

mat nedicitiſchen OlivenölSrifen e

der Erſten DeutſchAfrikaniſchen
Olivenöl Seifen Fabriken

al S 6 OilHalle a S und Nonastier Tunis
üben in Folge ihrer großen Reinheit und Milde die
günſtigſte und wohlthuendſte Wirkung auf die Haut aus

Zu haben in allen Apotheken u Parfümerien

Man

VNeneu

Tr i m
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